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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e n

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis .
Nro. 6 . Mittwoch den 20. Januar 1819 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

* B e k a n
’ n tmachungen .

Durch den am 17 . December i8 ' 8 . erfolgten
.. Tod des Pfarrers Frank zu Adersbach im Neckar -

freife , Speualats Ncckarbischvffsheim , ist diese Evan¬

gelisch Lutherische Pfarrcy mit einer Kompetenz von

85» fl. zur Erledigung gekommen . Die Konkurren¬
ten um dieselbe haben sich also bei der betreffenden
Grund - und Kirchenlehenberrschast binnen 6 Wochen

ordiiungsmasig zu melden .

Zu Königheim (Amts BifchoffSbeim an der Tau¬

ber) ist das Jos . Valentin Walzische Stipendium
von 5 > fl . 30 kr . vakant . Da dasselbe für arme

Jünglinge , die studi ^en oder Handwerke lernen ,
jedoch mit Vorzug derjenigen , welche von der Schwe¬
ster des Stifters , Maria Margaretha Wal , abstam¬
men und den Studien sich widmen » bestimmt ist ;

so haben sich die Kompetenten binnen 4 Wochen mit

ihren Zeugnissen bei dem Main und Tauberkreisdirec -

torium zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas z » fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidl

'
kUng derselben vorgeladen . —

AuS dem
Bezirksamt Bretten .

( 1 ) zu Zeisen hausen an die in Gant gera¬
tene Wilhelm Zschlerschen Eheleute , auf Don¬
nerstag den 11 . Februar d . I . Morgens 8 Uhr auf dem
Relthhauö zu Zeisenhausen . Aus dem

Stadt - und 1 . Lanbamt Bruchfak .

( , ) zu Heidelsheim an die Nachlasscnschaft

des im Jahr 1809 . abgelebten Heinrich H e c k e l ,

binnen , 4 Tagen bei Großh . tten Landamtsrevisorat

zu Bruchsal . Aus dem
Bezirksamt Durlach .

(3 ) ZU Durlach an d >n in Gant erkannten

Invaliden Friedrich B echdolt , auf Frcitag den

rr . Jcnncr d . I . Nachmittags 2 Uhr aus Großh .

Amtskanzley zu Durlach . Aus dem
Zweiten Landamt Pforzbeim .

( 1) zu Langensteinbach an den inGant er¬

kannten TheilungsCommissär Weeser , auf Sam¬

stag den >3 . Febr . d . I . vor dem TheilungS -Eom -

missariat auf dem Rathhause zu Langenstein¬

bach. Aus dem
Zweyten Landamt Rastadt .

(2) zu Rothen fr ls an den in « Königreich

Baiern auswandecnden Lorenz Späth , auf Mitt¬

woch den 3 . Februar d. J .( auf dem Rathhaus da¬

selbst. Aus dem
Bezirksamt Wiesloch .

(3) zu Rettigh e im an die in Gant erkannt «

Jakob Elzerschen Eheleute , auf Mittwoch den3 .

Febr . d . I . Morgens 9 Uhr vor dem Großh . AmtS -

reviforat auf dem Rathhause zu Rertighe im .

( 1 ) Ettenheim (Liquidation . ) Alle diejeni¬

ge , welche aus irgend einem Grunde eine Forderung

an d 4 VerlassenschaktsMasse des im Jahr i8 »3 5*1

Ettenheim verstorbenen Herrn Kardinal von R 0 h a n

zu haben vermcpnen , werden andurch aufgefordert ,

ihre Ansprüche binnen dato drei Monaten vor dem

unerejchneten Commissär um so gewisser an - und

auSchsühren , als . sonst bei Vecthcilung der befragten

Erbmasse keine Rücksicht auf ihre Ansprüche genom -



wert , und das MaffeVermögen'
rechtlicher Ordnung

nach verlheilt werden wird .
Ettenheim den 15 . Januar >8 >9 -

Großh . Bad . Hofgerichts - Commissar
und Oberamtmann .

D 0 n s b a c h .

( 3) Gengenbach . sSchuldcnliquidation und
Vorladung s Gegen den abwesenden Posihalter und
Salmenwirth Karl Huber von hier , ist Gant er¬
kannt , und Tagfahct zur Schuldenliquidation auf
Montag den rr . Febr . d . I . bei dem hiesig Großh .
Amtsrevisorate festgesetzt, woselbst die Gläubiger ihre
Forderungen oder was immer für Ansprüche an den¬
selben unter Vorlegung der Beweisurkunden anzumel¬
den , ihre etwaigen Vorrechte auszuführen , sich zu¬
gleich auch über einen allensallsigen Nachlaß - und
Stundungsvertrag mit der Karl Huber '

schen Ebe -
frau zu erklären haben , bei Strafe des Ausschlusses
von der Masse . Unter Einem wird der abwesende
Salmenwirth Karl Huber unter dem Präjudiz zur
anberaumten Liquidations - Tagfahrt vorgeladen , daß
im Nichterscheinungsfalle für ihn ein Vertreter aus¬
gestellt , sofort liquidirt werde , und er sich die hier¬
aus entstehende Nachlheile , so wie die Strafe wegen
Zahlungsflüchtigkeit selbst zuzuschreiben habe .

Gengenbach am 8 . Jenner 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(r ) Stein . sDie Berichtigung des Sportel¬
wesens betreffend . ) Auf vereheliche Kreisdirectorial -
Weisung , werden zur Liquidation der Amlsdepositen ,
alle diejenigen , welche Depositen - oder Lieferungs -
Scheine desselben in Händen haben , binnen 4 Wo¬
chen , unter dem Rechtsnachtheile , daß widrigenfalls
dieselbe mit ihren Forderungen nicht weiter gehört
werden würden , zur Vorlage derselben in Original
gder beglaubter Abschrift . aufgefordet .

Stein den 7. Jenner 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Erbvorladungen .

Folgende schon langst abwesende Personen
oder deren LeibeSerben sollen binnen , r Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird ausgeliofert werden . Aus dem

Bezirksamt Appenweyer .
( r ) von Wagshurst der Simon Schmie¬

de r , dermal Zr Jahr 10 Monath alt , welcher im
Jahr 1810 . für einen andern Vürgerssohn von Wags¬
hurst bey dem Großherzogl . Bad . damal Ztcn Linien
Infanterie Regiment Graf Wilhelm von Hochberg ,
« len Füssekier - Eompagnie als Soldat eingestanden ,
und nachher in dem Feldzuge lgegen Rußland im
Jahr 181 ■*. geblieben seyn soll . Aus dem

Bezirksamt Bretten .
(3 ) von Brette » der Georg Michael F e z e r ,

welcher als lediger BürgeröSohn vor fünfzig Jahren
in die Fremde gegangen ist , dessen Vermögen j in
87 fl. 19 kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
(2 ) von Schöllbrunn der Martin Lorenz ,

ein Schneider , welcher sich vor 15 Jahren , in der
Absicht nach Rußland zu wandern » von feiner Hei -
math entfernte , seit dieser Zeit aber nichts mehr von
sich Horen lassen . Aus dem

Bezirksamt Hüfinaen .
( , ) von Gei sin gen der Schmidt Vinzenz

Hall , welcher den 2, . Jenner 1774 . geboren , und

schon im Jahr , 799 . von Haus sich entfernte ,
auch ' seither von ihm keine Nachricht mehr dahier
eingegangen ist , . dessen Vermögen in 350 fl . be¬

steht . Aus dem
Bezirksamt Oberkirch .

( , ) von Stadelhofen der Johann Adam
S tu d t , welcher sich vor etwa 4 c> Jahren von Haus

- entfernte und seit dieser Zeit keine Nachricht mehr
von sich gab , dessen Vermögen in 655 fl. be¬
steht . Aus dem

Stadl - und 1 . Land amt Offenburg .
( 1 ) von Ortenberg der Mathias Herp ,

welcher sich im Jahr > 787 . unter das K . K . Oester .
Militär begeben , und über dessen Leben oder Tod

"
seither keine Nachricht mehr eingelaufen ist.

( , ) von Riedle der Georg Hansmann ,
welcher sich vor 28 Jahren von Haus entfernte , und
unter dem SchweitzerRegiment von Schall in König ! .
Spanische Diensten als Gemeiner unterhalten lassen ,
seit dem Jahr 1805 . aber , wo er sich noch in Spa¬
nien befunden , keine Nachricht mehr von ihm einge¬
laufen ist . Autz dem

Bezirksamt Stein .
(3 ) von Ersin gen der Christian Frey , wel¬

cher seit 38 Jahren von Haus abwesend ist , dessen
Vermögen in ungefähr 80 fl - besteht .

( , ) Mannheim . sErbvorladung . ) Da der
HofökonomieVerzvaltungsdiener Joseph Kohldren -



« er , von Wien gebürtig , am ri . Oktober i8 >8 .

dahier , ohne daß dessen Erben bekannt sind , gestor -

ben ist , so werden diejenigen , die sich als Erben

legitimiren können , .ausgefordert sich binnen 3 Mo¬

naten dahier zu melden ; und wird zugleich bemerkt ,

daß die geringe Verlasscnschast Jbeilaufig in So fl . be¬

stehet . Mannheim den i 4 > Januar >8 >9 -

Großh . OberhofmarschallenAmtsDepukation .

( , ) Freiburg . sVerschvllenheits - Erklarung .1

Der unterm 9. August ' 8 ' 7> öffentlich vorgiladc .ne

und dieser Vorladung ungeachtet nicht erschienene

Johann Georg Ries von Denstngen , wird an -

durch für verschollen erklärt und dess . n unter Pfleg¬

schaft stehendes Vermögen den nächsten Verwandten

und vermuthlichcn Erben in fürsorglichen Besitz

übergeben . Freiburg den ' 2 . Jänner > 819 .

Großherzogl . zweites Landamt .

( 2 ) Mosbach sVerschollenbeitserklarung .Z

Die vor einem Jzahr öffentlich vorgcladen wordenen ,

aber bisher nicht erschienenen Gebrüder Gg . Adam

und Johann Friedrich Bender von Neckarbinau ,

diesseitigen Amtes , werden hiermit für verschollen er¬

klärt , und wird derselben Vermögen nunmehr an

ihre nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz ge¬

geben . Mosbach den 24 . Dec . » 818 .

Großherzogl . Stadt - und istes Landamt .

( t ) Offenburg sVerschollenheitsErklarung .)

Da der unterm 2 <j . Octbr . 18 ' 7* öffentlich vorgela¬
dene Konrad Schwarz von Zell bis jetzt keine Nach¬

richt von sich anhero gegeben hat , so wurde derselbe

durch Beschluß vom heutigen für verschollen erklärt ,

und dessen Vermögen seinen nächsten Anverwandten

in fürsorglichen Besitz übergeben .
Offen bürg den 10 . Decbr . 1818 .

Großh . Stadt - und ites Landamt .

( 0 Offen bürg . sVerschollenheitsErklarung . Î

Da der unterm 6 . Decbr . , 817 . öffentlich vcrgeladenr

Malheur Merkt von Offenburg , bis jetzt keine

Nachricht von sich anhero gegeben hat , ft . wurde der¬

selbe durch Beschluß vom heutigen für verschollen er¬

klärt , und dessen Vermögen seinen nächsten Anver¬

wandten in fürsorglichen Besitz übergeben .

Offenburg den io . Decbr . > 8 >8 -

Großherzogl . Stadt - und ites Landamt .

( 1 ) Villingen . fVerschvllenheitserklarung .s

Philipp Wurst Horn von Marbach , welcher sich

auf die Edictallabung vom 2 . Jänner i8 >8 - bisher

nicht meldete , wirk hiemit für verschollen erklärt , und

dessen Vermögen seinen anwesenden Geschwistern in

fürsorglichen Besitz zuerkannt .

Villingen den 8 . Jänner ' 8 ' 9 -

Grvßhcrzogliches Bezirksamt .

( , ) Villingen . kBerschollenheitsErklarung .)

Die auf die EdiktalVorladung vom io . Decembcc

, 817 - nicht erschienenen Joseph und
^
Sebastian

Schwörer von Hubertshofen , werden für verschol¬

len erklärt , und deren Verwandte in den fürsorglichen

Besitz ihres Vermögens gesetzt.

Villingen den 8 Jänner 1829 .

Gtvßherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretene -r Borladungen .

(2 ) Neckarbisch offsheim . jVorladung -I

Di « abwesende Conscribicten Johann Dietrich Gaye
'r

von Wollenbcrg , Johann Leonhard Riemer von

Siegclsbach , erhielten bei der Loosung Activnummern

und andere Eonscnbirten mußten bereits für sie ein¬

rücken » dicffelbe werden daher vorgeladen , sich bin¬

nen 4 Wochen dahier zu sistircn und - sich über ihr

Ausbleiben zu verantworten , widrigenfalls die Vcr -

mögenSCvnsiscation , Verlust des Bürgerrechts und

jm Ueberlrelungsfall die weitere gesetzliche Strafe zn

gewärtigen haben .
Neckarbischoffsheim den 5 . Januar i 8 *9 - .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Hü fingen . fFahndung und Signale¬

ment .] Untensignalisirte zwei Correctionars haben

sich in der Nacht vom 2 . auf den 3 . dieses , gewalt¬

sam aus ihrem Slrasorte entfernt . Sammlliche

Behörden werden daher ersucht , auf die Flüchtlinge

fahnden , selbe im Betretungsfall arretiren und anher

einführen zu lassen .
Signalements .

1 ) Lorenz H u g , 26 Jahre alt , seiner Profes¬

sion ein Färber , zu Wnldkirch gebürtig : ist 5 Schuh

4 Zoll groß , hat schwarze Haare , ditto Bart , eine

niedere Seirne , schwarze Augen und Augenbrauncn ,

eine spitzige Nase , Mittlern Mund , spitziges Kinn ,

und ein länglichtes schwarzbleiches Angesicht Er

trug bei seiner Entweichung auch einen ascheng auen

Janker von halbleinen Zeug . ein blaues Leible am

Hals ganz geschloffen , blautüchene lange Hosen ,

Schuh und «inen runden hohen Filrhut .



r ) Joseph Anton Beker aus der Schweiß ge¬bürtig , seiner Profession ein Müller , 26 Jahralt , ist 5 Schuh 4 Zoll groß , hat schwarze Haare ,ditto Auqenbraunen und Bart , eine hohe Stirn ,mittlere Nase und Mund , rundes Kinn und Ange¬sicht , graue Augen und ein gutes Aussehen . Ertrug einen blautüchcnen Janker , ein rothgestreiftesHalstuch , weiße zwilchene Hosen , Schuh und eineschwarz seidene Kappe .
Hüsingen den 1 . Jänner , 8 >Y.

Großh . Bezirksamt .

( r ) Karlsruhe . sBerlohrne Obligation , jDie Partial - Obligationen Nro . 24 « . 242 a 243 ,auf den 1 . Octvbr > 8 ' 7 - / jede mit 1000 fl . Kapitalzahlbar , zu dem Grosh . Bad . Anlehen von r MillionGulden gehörig , welches unterm >, October ' 803 .ausgenommen und durch das Handlungshaus David
Seeligmann u . Comp , dahier negozirt wurde ,samt Zins Coupons vom 1 . Octbr . , 8 > >- sind demEigenthümcr entkommen . Auf Ansuchen desselbenund mit Genehmigung Großh Finanzministeriums ,wird daher der Jnnhader der oben beschriebenen Par -tial -Obligationen und Coupons aufgefordert , sichbinnen 6 Wochen a dato um so gewisser dahier zumelden , und seine Ansprüche an gedachte Obligatio¬nen und Zins - Coupons rcchtsgenügend darzuthun ,indem diese Obligationen und Zins - Coupons nachfruchtlosem Ablaufe des anbcraumten Termins füramorlisirt erklärt werden sollen .

Karlsruhe den >3 . Jenner
Großherzvgl . Stadlamt .

( 2) Mannheim . sAufforderung . ) Eine vonden Georg Brownschen Eheleuten unterm 16 .Sept . 1785 . zum besten der verlebten Regierungs -Secretar Vogel Wittwe , ausgestellte Hnpotheken -Urkunde uä 350 fl . konnte bei Abtragung di -sec Schuldnicht aufgeliefert werden ; daher werden diejenige ,welche diese Schuldurkunde besitzen, hiemit aufgefor -dert , innerhalb 6 Wochen ihre Ansprüche darauf da¬hier unter - dem fliechtsnachtheil rechtsbestandiq zubeweisen , daß sonst den Erben der Wittwe Vogeljenes Kapital ad 350 fl. nebst Zinsen cigenlhümlichüberlassen , die Obligation amortisirk und das Unter¬pfand in den Verlagungsbüchern gelöscht werden soll»Mannheim den 7 . Januar , 8 » 9 . .
Großherzogliches Stadtamt .

(3 ) Lahr . sUnterpSandsbucherneuerung zuMietersheim .j Das Großh . Dircctorium des Kin¬
zigkreises hat durch hohen Beschluß vom 19 , Deeemb .

v. I . Nro . 9229 . die Erneuerung des Unkerpfands -buches zu Mietersheim genchmiaet . Wir haben da¬her Termin zur desfallsigcn Verbandlung auf Mon¬tag den 8 - und Dienstag den 9 . Februar anberaumt ,an welchen Tagen sich diejenigen , welche auS irgendeinem Grunde ein Untcrpfandsrecht auf Güter inMietersheimec Gemarkung nnsprechen , um so gewis¬ser unter Vorzeigung ihrer Be -veisUrkunden vor demCommissariac im Grünbaumwirtbsl aus zu Mieters¬heim emzusinden , und gehörig zu liquidiren haben ,als die Ausblcibenden sich alle für sie entstehendenRechtsnachtheile selbst zuzuschreiben haben . .Lahr den 7 . Jan . 1819 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
( r ) Bruchsal . sHausverst . igerung zu Odcn -heim . . Auf Montag den Febr . d . I . wird mitamtlicher Gcnehmigung das den mind . rjayri ,pij FranzAnton Baumännis chen Kindern zu Odenheimerbschastlich zustehende zweystöckigke Wohnhaus , wel¬ches in dem obcrn und untern Stock mit Stubenund Studcnkammer » und Küche versehen , und alsobequem für zwey Haushaltungen eingerichtet ist, nebstdem dazu gehörigen halben Antheil Ziegelhükte , somil Joseph Baumann gemeinschaftlich ist , Garten ,und halben vom Haus entfernten gewölbten Keller untenim Dorfe gelegen , zu Eigenthum versteigeit . Die etwai¬gen Steiglustigen können sich also an dem gedachten Tagin der Behausung selbsten elnsinden , und das weitere ver ,nehmen , müssen sich abrr über ihre Vermögens -Verlialtnisse urkundlich ausweisen , oder einen be¬kannten annehmbaren Caventen stellen.

Bruchsal den 3 . Januar 1819 .
Großherzogliches 2tes LandamkSRevisorat .(3 ) Bühl . sMühlenversteigerung . g EngelbcrthErhardt,

^ Bürger und Müller aus dem Hub -baade bei Bühl , ist gesonnen , nachbeschriebene Liegen¬schaften zu Eigcnthum freiwillig versteigern zu lassen .1 ) Eine Mahlmühle mit r Mahl - und l Scheel¬gange , dazu gehörigen Wohnungen und beson-dcrs stehende Scheuer mit Stallungen , sodann :2) 3 Zeuch am Haus liegende Ackerftid mit vielenObstbaumen , t Tauen Matten , \ Zeuch Tan¬nenbosch .
Dieses wird den etwaigen Stciglnstigen mit demBemerken bekannt gemacht , daß sie mit legalen Vcr -mvgensZeugnissrn versehen , sich ans Dienstag den, 6 . Febr . d . I . im Ochsenwirlhshaus « im Hubbaaderinzusindcn haben .

Bühl den 7 . Jänner i8 » 9
Großberzogl . Amtsrevisorat .

(Hierbei eine Beplage . )
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